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Inferate, welche Abends vor a Uhr abgengeben werden. ericheinen den folgenden Taa. Fur die Eenduamer sinddieInheratevor12AhhrVinaasabzugeben.—

  —    ue ] v   . Zur  . -. Sembura. rautiur: a. M.. Vien. Berlin und Stuttaari.
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— A di nd a— 3 ,Aufruf an die Frauen und Jungfrauen! EunipfehinngWi Maria —* nile
Berre S 2 Ein jchwerer. verhangniß voller Krien int hereingebrochen über die Rachbarlander. Zwei Nach besa 7 2
Jolg ranz Voog Lanparbener, von Rebilon, große vollet sieben einander gegenuber, um sich mir den Waffen in der Hand u messen Nach bestandener Theorie un —

 n aniS BLudalicher Jammer, unsagliche Rord wird ůber eee zg ergienen in denen die * Vraris an der debammen scute in

 —e”e· —
u . Fuu. hier gilt es. lindernd und deljend nach besten Rrafien mitzuwirten. Der wohldarige Sinn 5 5 Fy 35 2

Joea Kathari Vey Diade dee Hrn. Kasp. drLuzernet Frauen und Jumgfrauen zu Stadt und Land bat sich be jedem Anlanse so jebr Kts. vuzern als He amme, em 7
dosesa Kat reoe Dr 78.— ad. Swahn, baß duch sert ain uruf an re udthengenHer zen nicht jruchtlos verhallen wird! pfeble mich bestens zur Ausubung

28 re, — 43533 Jede, auch die kleinne Gabe in, uns wilizommen, jedes. auch das kleinsie Scheriiein wird ja neines Berufes. J
igung: Samstan den 30. dies. eine Thrane trocknen helfen. Auch an die lieben Schuitinder wenden wir uns; setzt wahrend Ich werde es mir angelegen sein *

 — bdben FIcrien eure nieißigen kieinen Hande in Bewegung, Ihr babt ichon fruher so große Basfen g 2* * gelegen —
A 243 Chardie zu ahnlichem Iwecke geliesert. last uns auch diefmal nicht vergehene bhiten. lajsen, durch gewissenhaite und sorg

U 3  l 9 C E GBaben aller Art. sowobl Geldbeitrage zur Anschaffung des nothigen Matericis, als auch jaltige Behaudlung das mir ge
ocxjertigies Verbandzeug. Charpie, Linaes 2c. c. werden von Seite der Unter zichneten jeder schenkte Zutrauen zu rechtfertigen.

we n WeWe d eee Ie in Bajet zur earne gestellt. VMeine Weynung befindet sichuch werden Beitrage, welche für einen ipezielen Zwed verwendet werden n, bereit —38—

dilliait an den n ert ——S — Netzgerrain Nr. — 1. Etage. im

Luzern, den W. Juli cb  a n vaß Hause von Hrn. Martin Brunner. ?
au ndlerSe. au Grafir Bafssenheim. 530

Frau Aä. Steiger. Frau Srasin Epee.. 5420] BGroa——— —
FRrau Dr. Zidter. Frau Batter (Variabilfgaßl).
dJrauleia Echimann,Lehrerin. *0 ——400
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— w 304 N d th Asthma.Sichere Heilung.—X  Dr O U. Wehr als I5iuZeugnisse von Personen,
wt welche durchs die Methode * *— 447 — 5 4255 Arzt und Rpotheler in sert ·Vidame

Zum Tragen von Fruchtsacken sich eignende Arbeiter finden unter sehr gunstigen Lohn 8*

erhaltnissen im Baee Nomanus horen andauernde ——— u — ———
Junge kaaftige Manner, welche geneigt waren, dahin abzugehen, wollen sich bei den deri e cJFueieres —88* —S

Borstanden der ihnen zunachst liegenden Stationen, in Zurich bei der Verwaltung des Guüter Irag — Kurt FIc 7 dalbe 536
ubednghteedich ew vei irantirter Jusendung. (1300 3268

560] Dir Direktion der schweiz. Uordostbahn. ———
 — — — — — — — — —s—e—04 . J
ig F TFürBrustuLungenkranke.

Cafe du Lac (Bi —VVV F —— jeden veralteten desebe —*
8 Frei 2W. Juli: Brustjchmeren. Heiserteit, Halsbeschwer·
deute Freitag den * Juli:  den, —— jeder Art siud die

— — aus den heiljaristen Nrautern bereiteten
— l 2* 2 *Musiß und GesaugsCoucertt

der Familie Blechschmidt aus Böhmen, s8. Stuppel Rpirsbach,
bestehend aus 5 Damen und J Herrn. ein Mittel. welches stets mit bestem die

Afang BRynr. ultat in Anwendung gebracht wird. Die
VTA ———————selbenwirtengleichnachdemernen Ge

Bekunntmau un und E e lun drauche auffallend wohnhati nima bei!
g9 g. Fnund befordern den
 2 Aus des zahen, Schleimes

Wirmachen den ehrenden Gasthofbesitzern, Landwirthen und Kramern be— n —38 ee3
kannt, daß wir noch ein großes Quantum alte fette und halbfette Kasfe iten Husten. ——

don verschiedener Größe und zu verschiedenen billigen Preisen, welche wegen Peee d e —A
zeringer Beschadigung nicht ins Ausland lieferbar sind, verraufen. Nar —S ——— vei!

Wir sind steis Samstags und Dienstags in unserm Magazine an der Hrn. S. Straubiugert, Apoih Luzern;?
Furrengasse in Luzern zu treffen. B Beyer. Kaufmann. Willisau:

Gebrder X Baiter, Apoth. Sursec. 83113
55170 Näãsehaudlung in Ebikon und Luzeru. F
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KriegsKarten
ãnd zu verschiedenen Preisen zu haben in der Buchhandlung

A. Gebhardt in Luzern und Schwyz.
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Issustrirter Fumisien-Rasender 1871
mit Karte von Central-Europa. 55 Cts. 1866
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